
über diR R�inigung un R novation d r Orge� in der Jnstitutskirch 
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:.. .. usLebvng srunt:...icl:er Pfeifen .Reinigung ch:r elbt?n Q 

2� 3esobätliet� Pfeifen und Raster werden fachge�äss ����ri rt 

j. Zerlegen ·er lind�aav1i, bffnen .er Canzellen,rein1gen nerselben;

gesprungene Ste 11:m in der Wir.1.6. ade werden fe,cbgeniäss abgedämmt

4. D� Registerventile werdec auf gutes Cic�thaiten ge ·rtift und wenn nötig

frisch beledert.

rden Po:i..iert und bein1 ie ··ereinbau mit Filzpolst r 

versehen. as Gehäuse 1ird solid befestigt, �bensc ¼erden die Türen 

verschliessbar gemacht_ 

6. D.i „ Vincanlag�, der Motor, cüe Ka�1älff "�erc:en auf Dichtigkeit geprüft 

und wenn nötig gPdicht :·t. Der Motor wiro. mit frisch�m Oel v,::r Eberi • 

7 . DE li.e:.ci:ar„ik unt�r . r Org6l wird so:rgfiil ti5 eE"-reirügt, rt=-�ar i�rt 

Jntonatio?.. · 2rselb .... rJ. nach ibr =- r richtigen Klanefa.r"be, sauberF.'s 

ausg:ä.E=>ichen der Tori.stärke . Reinstimu„er.l ci.es Werkes 

9. Nach Fertigstellung der Arbeit kann ein Sa.chv-=-rständig�r die Orgel

üb�rprüfen, orauf al fällige Mängel sofort behoben werden.

lo. Das Pedal sollte in der Schreinerei nach unser�n Ange„ben repariert 

werden, worauf wir neue Filze fül1'fing n um eine ruhigE- Spielart zu errei 
chen, 

Das Register Traversflöte. ist i� sehr schl�chtem Zustand und wird 

auch bei Neuintonation keinen schönen Klang geben. 

Wir empfehlen deshalb ein neues Register Nasat? 2/3' a. dessen 

Stelle- e:H>auen zu assen • .Es würde der Orgel einen schöneren und 



(/3/off 

edleren Klang verleihen. 

Es eignet sich speziell zur Mischung mit allen andern Registern. 

K o s te n  a uf s  t e 1 l u n g. 
• • • • • • • • • • • w • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Reinigung und Renovation der Orgel laut obiger Offerte 

Inbegriffen des Ersatzes der defekten Rohr"eitungt'-?l ain Prospekt. 

Fr, .. 910.-

Lieferung und Einbau eines neuen Registers 

Be o.i ngunc: 

N a  s a t 2 2/3' 56 Metallpfeifen 

Total 

Fr. 600 .- + S , 

Fr. 5lo�-
��-�--------���--------­
------------------------

Während a�r Ausführung dPr lrb�it solltP eine Person zu mithelfen 

gestellt werden. 

Ebensordie Verköstigung und Unterkunft für 2 Mann während der 

Arbei tsausfü.hrurJ.g. 

Jndem wir Lhnen saube-re und exakt� Arbeit zusiobern. 

grüssen wir Sie und gewärtigen gerne diesbezügl. Na&hrioht. 

Hochachtungsvoll ··a.er Späth



G u t a c h t · n 

üb r di Orgel in d r Institut<kirche � i s h o 1 ·z / arusen 

Unterzeichn t r hat am 25.0ktober 1950 di durch di 
Orgelbaufirma Gebr.Späth,tlapper wil ausgeführte Re n o -
v a t i o n der Orgel einer ingehende Prüfung unterzogen 
und tellt folgende Experti e fest: 

Es ist vorauszuschicken,dass es sich bei dieser Orgel um 
ein ca. 60 Jahre altes pVon der Firma Max Klingler,Ror-
scha h p erstelltes Werk handelt,das noch die alte mechanis he 
Traktur aufweist.Da das Klangbild dieser Orgel einigermassen 
gut war ,was sich meinen Kenntni ben jedo h entzieht,so 
lohnte sich eine gründllche Renovation durchaus. Der Gesamt­
klang der Orgel ist heute ein durchaus edler,voller und 
ausgeglichener.Die Intonation ist n i t Auern�. e von Octav 4', 
das in den oberen Lg en zu scnarf iet,bei allen Äegistern 
gut ausgeführt. Durch die Schaffung eines ne en Registers, 
N a s a d 2 2/3 hat die Orgel für das II. •'.ianual we!C:entlich 
gewonnen in der Klangfarbe.Genanntes iegister ist von schöner, 
charakteristischer Tongebung. Zwei Regist r,Prinzipal 8' und 
Bourdon 8' weisen zuviel Blasgeräusch auf,was auch bei 
Flauto 8' stellenweise der Fall ist.Offenbar lässt sich dieser 
kleine Uebelstand wegen zu gros�en Labienaufschnitten oder 
zu grossem Winddruck nur schwer beheben.Im Kirchenraurn wird 
dieses Geräusch beim Anspr·cheJ. der Pfeifen weniger störend 
sein. Der Subbass 16' besitz einen schönen,runden und vollen 
�on,fast etv-as zu stark im Zusammen piel mit einzelnen 
Registern. Das Pedal,das mit neuem Holzbela6 versehen wurde, 
ist gut spielbar;seine lärmende Wirkung,abgesehen von der 
mechanischen Traktur,könnte durch Filzung der Aufschlag -
stellen(vorn!) etwas behoben werden. 

Abschliessend ist zu sagen,dass die 11.enovation und Reinigung 
dieser Orgel von der Firma Späth gründlich und korrekt und 
mit anerkennendem Verständnis für diese 0 betagte"Orgel durch­
geführt worden ist. 

Eine grössere Umgestaltung der Orgel durch Beizug von noch 
2 - 3 Registern,Ei bau eines Echofkastens und Aufstellung 
des gesamten Jerkes auf die linke Seite der Empore wäre 
wohl wünschenswert gewesen,doch wird die Orgel auch so 
in ihrer alten Eorm auf vieleJahre hinaus ihre Aufgabe zur 
Gloria Altissimi erfüllen. 

Cantate Domino cum chordis et organo ! 

Luzern,den 28.0ktober 1950

Dr. J. � .... Sc:1ladin
Chordirektor 

Franziskanerplatz 1 i 
LUZERN 

Der Experte: 

�- :J,,. � -/u� 


